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Liebe Schwestern und Brüder,

Das Reich Gottes kommt auf jeden Fall und es 

bringt dem Menschen Segen. Diese Gewissheit hin-

dert Jesus nicht, für das Reich Gottes zu werben. Er 

versucht, den Menschen dieses Reich nahe zu brin-

gen, damit es in den Herzen beginnt und Gott so 

leichter zu dem kommt, was er als Heil wirken will. 

In seiner Predigt zum Reich Gottes verwendet Jesus 

Bilder. Das Senfkorn geht auf. Aus dem kleinen Sa-

men wird ein großer Baum. Aus dem, was einmal 

Schutz brauchte, 

wird der Schutzspen-

der. Das ist ein Bild, 

das viele verstehen. 

Oder Jesus sagt: Das 

Reich Gottes ist wie 

die Saat, die kaum 

beachtet wird, aber 

doch reiche Frucht bringt. Im Evangelium gibt es 

dazu noch viele weitere Bilder. Die Botschaft lautet 

in etwa: "Reich Gottes ist ein Geschenk Gottes an 

euch. Es beginnt ganz klein. Manchmal kannst du es 

schon sehen. Es wird aber immer größer. Und am 

Ende ist es etwas, was Leben bedeutet."  

"Seinen Jüngern erklärte Jesus alles, wenn er mit 

ihnen allein war." (Mk 4,34). Reich Gottes ist mehr 

als Gottesgeschenk, mehr als Wachstum und mehr 

als Erfahrung von Leben. Reich Gottes, das ist auch 

Einsatz in der Werbung für dieses Reich. Es ist das 

Wissen um den Gegenwind, den der Einsatz auch 

mit sich bringt. Es ist das Wissen um die Erlösung 

und alles, was damit geschieht. Dieses alles erklärte 

Jesus den Jüngern im Klartext. Denn sie sollten nicht 

unvorbereitet in solche Erfahrungen schlittern. Sie 

sollten wirklich wissen, was auf sie als Mitarbeiter 

am Reich Gottes zukommt und sich dann entschei-

den. 

Die Jünger, hatten sich vorher auch von den Bildern 

anstecken lassen. "Ich will dich zum Menschenfi-

scher machen" hörte der eine. "Ich habe dich unter 

dem Baum gesehen" hörte ein anderer. Oder die 

Einladung: "Kommt und seht, wo ich wohne!" Sie 

alle hatten ihre Berufungsgeschichte. Sie alle hatten 

den Punkt, wo der Anfang des Reiches Gottes bei 

ihnen Wirklichkeit geworden war.  

Wenn Jesu Bilder richtig sind, dann wächst im Mo-

ment Reich Gottes bei uns. Sehen wir Spuren da-

von? Ahnen wir, wo es geschieht? Gibt es das nicht 

auch in unserer Gemeinde und in unserer Nachbar-

schaft? Was ist denn mit so manchem Projekt in un-

serer Pfarrgemeinde oder in der Begleitung Trau-

ernder? Was ist mit den vielen, die in Erstkommu-

nion und Firmung Glaubenszeugnis geben? Was ist 

mit denen, die immer dann zur Stelle sind, wenn 

eine helfende Hand gebraucht wird? Ist das nicht 

auch Reich Gottes? 

Das Reich Gottes ist schon da. An uns liegt es, das 

zu sehen und zu fördern. 

 

Euer und Ihr Pastor Thomas Jablonka

Pfarrnachrichten 
Kirchengemeindeverband 

Benrath-Urdenbach 
Gottesdienstordnung 06. bis 14. Februar 2021 

11. Sonntag im Jahreskreis: Ez 17,22-24 / 2 Kor 5,6-10 / Mk 4,26-34 

Pfarrnachrichten 
Kirchengemeindeverband 

Benrath-Urdenbach 
Gottesdienstordnung vom 12. bis 20. Juni 2021 



  

Gottesdienste 
 

Samstag, 12. Juni 

9.00 B Marienmesse 

9.30 U Erstkommunionmesse 

11.00 U Erstkommunionmesse 

15.00 U Erstkommunionmesse 

15.30 B Beichtgelegenheit (Pfarrer Steinfort) 

17.00 U Sonntagvorabendmesse 

18.15 U Sonntagvorabendmesse  

Sonntag, 13. Juni – 11. Sonntag im Jahreskreis; Hl. Antonius von Padua 

Musica Sacra: Sigfrid Karg-Elert – Nun danket alle Gott - Marche triomphale 

8.30 B Hl. Messe  

9.30 U Erstkommunionmesse – für die Lebenden u. Verstorbenen der Gemeinde 

9.30 U Hl. Messe in der Krankenhauskapelle 

11.00 U Erstkommunionmesse 

11.00 B Hl. Messe  

11.00 U Hl. Messe in der Krankenhauskapelle 

12.30 U Erstkommunionmesse 

Montag, 14. Juni 

18.00 B Firmung 

Dienstag, 15. Juni – Hl. Vitus 

08.10 B Schulgottesdienst KGS St. Cäcilia in der KGS St. Cäcilia 

15.30 B Abschlussgottesdienst Kita Paulistraße in der Kita Paulistraße 

18.00 B Firmung 

Mittwoch, 16. Juni – Hl. Benno von Meißen 

9.00 U Frauenmesse 

18.00 B Hl. Messe  

Donnerstag, 17. Juni 

18.00 B Hl. Messe  

Freitag, 18. Juni – Todestag Pfarrer Alfred Adolph (1939) 

18.00 B Hl. Messe  

Samstag, 19. Juni – Hl. Romuald, Abt 

9.00 B Marienmesse 

15.30 B Beichtgelegenheit (Kaplan Rieder) 

17.00 U Sonntagvorabendmesse  

18.15 U Sonntagvorabendmesse 

Sonntag, 20. Juni – 12. Sonntag im Jahreskreis 

8.30  B Hl. Messe 

9.30  U Hl. Messe in der Krankenhauskapelle 

10.00  U Familiengottesdienst 

11.00  B Hl. Messe – für die Lebenden u. Verstorbenen der Gemeinde 

11.00  U Hl. Messe in der Krankenhauskapelle 

11.30  U Familiengottesdienst 

12.30  B Tauffeier 

 Kollekte Die Kollekte am 12./13. Juni 2021 ist für die Pfarrgemeinden bestimmt. 

Spendenkonto für die Pfarrcaritas 

Kath. Kirchengemeindeverband Benrath-Urdenbach 
IBAN: DE60 3005 0110 1005 6260 70, BIC: DUSSDEDDXXX                    Verwendungszweck: Caritas Spende  



Bekanntmachung: Neue Friedhofs- und Gebühren-
ordnung für den Pfarrfriedhof St. Cäcilia 

Der Kirchenvorstand der Katholischen Kirchenge-
meinde St. Cäcilia Düsseldorf-Benrath hat am 
22.01.2021 auf Grundlage des Beschlusses vom 
24.08.2020 mit Wirkung vom 01.02.2021 die Neure-
gelung der Friedhofsordnung und der Gebührenord-
nung beschlossen. 
Die Friedhofsordnung und die Gebührenordnung 
wurden am 29.01.2021 durch das Erzbischöfliche Ge-
neralvikariat Köln und am 08.04.2021 durch die Be-
zirksregierung Düsseldorf genehmigt. 
Mit Inkrafttreten verliert die bisherige Friedhofsord-
nung vom 27.04.2005 ihre Gültigkeit. 
Düsseldorf-Benrath, den 19.05.2021 
Der Kirchenvorstand der Kath. Kirchengemeinde St. 
Cäcilia Düsseldorf-Benrath 
https://www.kkbu.de/ueber-uns/friedhoefe/  

Nachrichten      
Erstkommunion 2021 – Hand in Hand mit Jesus 

Das Wochenende 12. und 13. Juni steht ganz im Zei-
chen der Erstkommunion. Wegen den geltenden Hy-
gieneregeln feiern wir die Erstkommunionmessen in 
kleinen Gruppen: 4 Messen am Samstag, den 12. Juni 
und 3 Messen am Sonntag, den 13. Juni – alle in Herz 
Jesu Urdenbach. In diesen 7 Messen werden 64 Kin-
der zur Erstkommunion gehen. 
An diesen Tagen werden die Kinder das erste Mal mit 
Jesus Mahl halten, Jesus in der Eucharistiefeier erfah-
ren und spüren, wie gut er einem in dieser Begeg-
nung tut. Das gemeinsame Mahl ist das Kennzeichen 
Jesu: Er hält Mahl mit den Sündern, wie Zachäus, er 
speist 5000 Hungrige, er erfreut die Hochzeitsgesell-
schaft zu Kana, er hält mit ihnen das letzte gemein-
same Abendmahl. In keinem anderen Zeichen erken-
nen wir, wie Gott für uns Menschen ist: LEBENSNOT-
WENDIG –wie das tägliche Brot. Und so wird Jesus für 
uns selbst in der Eucharistie zu Brot und Wein und 
nicht nur zur Erinnerung.  
Wir wünschen allen Erstkommunionkindern, … 
…, dass sie einen besonderen Tag erleben, an den sie 
sich gerne zurückerinnern, trotz aller momentanen 
Regelungen und Bestimmungen, 
…, dass sie durch die Begegnung mit Jesus im Mahl 
gestärkt werden.  
…, dass sie diese Erfahrung noch oft in ihrem Leben 
erleben und spüren dürfen. 
Ein herzlicher DANK gilt den 16 Katechet:innen, die 
mit den Gruppen auf dem Weg der Vorbereitung wa-
ren. Es war eine spannende Zeit, die aber auch viel 
Kreativität, Geduld und einen langen Atem brauchte. 

Viel der Vorbereitung haben die Katecheten, zumin-
dest zu Beginn der Gruppenstunden online gemacht. 
Sie hielten während der ganzen Vorbereitung immer 
den Kontakt zu den Kommunionkinderfamilien und 
haben immer wieder versucht, mit tollen Einfällen 
mit den Kindern und Familien den Glauben zu entde-
cken und zu erfahren und die Kinder auf das Fest der 
Erstkommunion vorzubereiten. 
Da wegen den geltenden Bestimmungen und Hygie-
nevorschriften keine Gemeinde an dieser Feier teil-
nehmen kann, bitte ich Sie, für diese Kinder und ihre 
Familien zu beten und so durch das Gebet mit ihnen 
an diesem besonderen Tag verbunden zu sein.  
Wenn Sie wissen möchten, welche Kinder zur Erst-
kommunion gehen, können Sie gerne an den Schrif-
tenständen schauen. Dort liegen ab diesem Wochen-
ende Namenslisten aus. 

Ihre und Eure Gemeindereferentin Anne Kricheldorf 
Erstkommunionfenster im Eine-Welt-Laden 

Sie suchen noch nach einem schönen Geschenk zur 
Erstkommunion? Schauen Sie doch mal im Eine-Welt-
Laden vorbei. Im Schaufenster finden Sie viele Anre-
gungen rund um das Thema Erstkommunion, die Sie 
natürlich vor Ort erwerben können. Die Mitarbei-
ter:innen helfen Ihnen gerne. 

Firmung in St. Cäcilia – Abendmessen 14./15. Juni 

Am 14. und 15. Juni finden in diesem Jahr jeweils um 
18.00 Uhr in St. Cäcilia zwei Firmgottesdienste statt. 
Firmspender ist Msgr. Guido Assmann, Dompropst in 
Köln. 43 Jugendliche aus unserem Seelsorgebereich 
werden das Sakrament der Hl. Firmung empfangen. 
Bitte beachten Sie, dass in diesen beiden Abend-
messen die Teilnahme nicht möglich ist, da alle zur 
Verfügung stehenden Plätze für die Firmkandidat:in-
nen und ihre Gäste reserviert sind. Wir bitten um Ihr 
Verständnis! 

Danke für Spenden an das Müttergenesungswerk 

Die kfd St. Cäcilia Benrath sagt DANKE allen, die bei 
unserer Sammlung am Sonntag das Müttergene-
sungswerk so großzügig unterstützt haben. Die Hil-
fen, die das Müttergenesungswerk bei Bedarf Müt-
tern und auch Vätern anbietet, sind nach wie vor und 
gerade in der heutigen Zeit wichtig, um Gesundheit 
und Lebendigkeit in den Familien zu erhalten. Darum 
ganz herzlichen Dank! 

Sommerpause 

In den Sommerferien entfällt die Hl. Messe am Vor-
abend um 18.15 h in Urdenbach, weil wir in den Ferien 
nicht genügend Ordner:innen an den Samstagen zur 
Verfügung haben. Diese Regelung gilt vom 3. Juli bis 
zum 14. August. Auch die Pfarrnachrichten und der 
Pfarrbrief machen dann eine Sommerpause. 

https://www.kkbu.de/ueber-uns/friedhoefe/


Schaut hin (Mk 6,38) – Ökumen. Kirchentag vor Ort 

Am Sonntag, den 27. Juni, 
findet von 15– 17 Uhr der 
erste Ökumen. Kirchentag 
vor Ort statt. Es gibt Ange-

bote, Begegnungsmöglichkeiten auf Abstand, Platz 
und Raum zum Austausch und für Gespräche. 
Der Kirchentag vor Ort findet rund um das Evangeli-
sche Gemeindezentrum in der Angerstaße in Urden-
bach statt. Alle, die gerne über Glauben, Ökumene 
und Verantwortung in und für die Schöpfung ins Ge-
spräch kommen möchten, sind eingeladen. Zu allen 
Themen gibt es unterschiedliche Zugänge. Sie waren 
auch Hauptthemen des 3. Ökumen. Kirchentags in 
Frankfurt (13.-16. Mai 2021). 
Wir beschließen diesen Nachmittag mit einer öku-
men. Andacht um 17 Uhr, auf der Pfarrwiese. An-
schließen gibt es noch die Gelegenheit, bei einer 
Grillwurst und etwas zu trinken den Tag ausklingen zu 
lassen. Bitte bringen Sie eine FFP2 Maske oder einen 
medizinischen Mund-Nasenschutz mit. Kommen Sie 
vorbei, lassen Sie sich überraschen und werden Sie 
ein Teil von gelebter Ökumene vor Ort. 

In dringenden seelsorgerischen Notfällen: 
Benrather Krankenhaus: Tel. 0211 / 2800-02 
Krankenwoche: Pfarrer Kirsch: 
Tel.: 0211/ 20 51 394, Mobil: 0172 / 2 65 34 82 

Verstorbene           

Aus unserem Seelsorgebereich verstarb: 

†  

†  

Wir bitten um ein Gebet für die Verstorbenen. 
Sie mögen ruhen in Frieden. 
 

Spalte 

Liebe Kinder, 
manchmal müsst Ihr ja ganz schön geduldig mit Eurer 
Kirchenmaus sein, denn es ist schon eine Weile her, 
dass ich Euch versprochen habe, Euch noch mehr 
Sakramente zu erklären. Erinnert Ihr Euch? Von Taufe 
und Buße haben wir in den vergangenen Wochen 
schon eine ganze Menge erfahren. 
Nun ist es an diesem Wochenende soweit: 64 Kinder 
dürfen am Wochenende zur ersten Heiligen Kommu-
nion gehen und da ist es wirklich an der Zeit, dass wir 
herausbekommen, was es mit diesem Sakrament auf 
sich hat.  

Am Donnerstag vor Ostern hat Jesus Brot und Wein 
mit seinen Jüngern geteilt und ihnen gesagt, dass er 
auch nach seinem Tod in Gestalt von Wein und Brot 
bei ihnen sein will- ganz wirklich. Dieses Versprechen 
hat er gehalten. In jeder heiligen Messe schenkt sich 
Jesus uns erneut im gewandelten Brot. Eben dies dür-
fen unserer Kommunionkinder am Wochenende zum 
ersten Mal empfangen.  
Mit der Taufe sind sie in die Gemeinschaft der Chris-
ten aufgenommen worden. Die meisten waren aber 
da noch ganz klein und haben daran keine Erinnerung 
mehr. Mit der Erstkommunion sagen sie selber ja zur 
Gemeinschaft mit Jesus Christus. Und Jesus? Er 
kommt ihnen ganz nahe- näher geht gar nicht. Er 
lässt keinen allein und ist immer da. Das dürfen un-
sere Kommunionkinder am Wochenende zum ersten 
Mal erfahren.  
Und wir anderen so? Jede erste heilige Kommunion 
sollte uns daran erinnern, was wir für ein kostbares 
Geschenk wir da bekom-
men haben. Es ist eben 
nicht einmalig, sondern 
wir können es immer be-
kommen– in jeder Heili-
gen Messe- wenn wir es 
denn wollen. Es liegt an uns.  
Die allerherzlichsten Glückwünsche an unsere Kokis 
mit Ihren Familien und ein wunderbares Wochen-
ende wünscht Euch und allen anderen 

Cilli    (Kirchenmaus von Herz Jesu und St. Cäcilia) 
 

Wir hängen die Fahne raus! 

Wir suchen für das kommende Kita-Jahr  
Erzieher:innen und freuen uns über Ihre Bewerbung 
unter christiane.bongartz@kkbu.de.  

Wegen Verren-
tungen und 
Umzug entste-
hen Lücken, die 
wir gerne mit 
Ihnen schließen 
würden. 

Impressum und Kontakt: 
Herausgeber:  
KGV Benrath-Urdenbach 
Hauptstraße 12, 40597 Düsseldorf 
Redaktion: 
Pfarrer Thomas Jablonka (verantwortlich), 
die Mitarbeitenden des Pastoralbüros, 
Tel: 0211 / 71 93 93, Mail: pastoralbuero@kkbu.de 
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